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Die Masterstudentin Vanessa hat ein Angebot einer 
Pharmafirma, dort ihre Abschlussarbeit anzufertigen. 
Außer wertvollen Erfahrungen erhofft sie sich dadurch 
insgeheim den Sprung in die Industrie auch ohne Pro-
motion. Sie würde den Elfenbeinturm lieber heute als 
morgen verlassen, um die Welt da draußen zu erkun-
den. Die Entscheidung fällt ihr schwer. Daher unter-
hält sie sich mit ihrer Kommilitonin Tina. 
„Was genau würde denn passieren, wenn du die Stelle 
zur Masterarbeit annehmen würdest?“, erkundigt sich 
Tina. „Meine Profs wären sauer. Sie wollen das nicht,“ 
meint Vanessa. „Sie denken, ihnen werden nach fünf 
Jahren harter Betreuungsarbeit die Leute abgewor-
ben.“ Tina muss schmunzeln, der Begriff Frondienst 
schießt ihr durch den Kopf. „Und, juckt dich das?“, 
fragt sie. „Es würde sich unangenehm anfühlen. Ich 
will keine verbrannte Erde zurücklassen“, antwortet 
Vanessa. „Ob du das durchziehst oder nicht, ist deine 
Entscheidung“, sagt Tina. „Professoren haben keinen 
Anspruch drauf, dass du jahrelang bei ihnen arbeitest. 
Das wäre ein Weg, der nicht zu dir passt.“ Vanessa at-
met durch. Mit dem Vertrag des Unternehmens würde 
der Einfluss der Universität und der Hochschullehrer 
über sie schwinden. Und sie täte damit nichts Verbo-
tenes.

 Vanessa nahm das Angebot für eine Masterarbeit in 
der Industrie an und erhielt im Anschluss eine Fest -
anstellung. Mittlerweile ist sie – ohne Promotion –  
zur Teamleiterin aufgestiegen.

Egal, ob Sie vor schwierigen Entscheidungen mit ei-
ner Mentorin, einer Kollegin oder Ihrem besten Freund 
sprechen – damit diese Gespräche Denkprozesse in Ih-
nen auslösen, brauchen Ihre Gesprächspartner keine 
herausragenden Kompetenzen oder Qualifikationen, 
sondern nur zwei Eigenschaften: Ehrlichkeit und die 
Fähigkeit, den Status Quo kritisch in Frage zu stellen. 
So wie Tina mit ihrer entscheidenden Frage „Juckt 
Dich das?“ Solche Gespräche helfen, eine klare Sicht 
auf eine emotional aufgeladene Situation zu bekom-
men.
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